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Die Feinde Ihrer Lebens¬
freude, Kopfweh und
Migräne, bekämpft

erfolgreich

BaperHate

tonangebend als Präzisions-

Kugelschreiber im neuen Gewand
« California Tu -Tone » e i

ROTH-Käse, der rindenlose Naturkäse

00

und erfrischend im Arornai anstelle von
Schwarztee

DEHLER'S BEEREN-KRÄUTER TEE

aus wildgewachsenen, sonnengetrockneten

und speziell schonend
aufgeschlossenen Beeren und Kräutern.
Ausgezeichnet gegen Magen- und Darm-
sförungen.
In Apotheken, Drogerien und
Lebensmittelgeschäften.

Generalvertrieb: E. Hanselmann. Waldstatt ÄR

DIE FRAU

Im folgenden Jahr befolgte ich den Rat
einer andern Freundin, stellte die Pflanzen

in die Badewanne und gewöhnte sie

mittels Fäden und einem Kübel Wasser
an Selbstversorgung, mit dem Erfolg,
daß die eine Hälfte zu wenig, die andere

zu viel Wasser bekam.
Dieses Jahr nun hatte ich eine, wie ich

glaubte, großartige Idee. Ich stellte alle
Pflanzen auf ein Tischchen vor meine
Wohnungstüre und bat eine Dame im
obersten Stock, sie möchte doch bitte
im Vorbeigehen hie und da ein wenig
gießen. Was sie mir gerne versprach.
Eine Kanne mit Wasser stellte ich bereit.
Als ich mich nach meiner Rückkehr mit
ein paar Alpenrosen für den
Freundschaftsdienst bedanken wollte, sagte die
Dame, sie habe eigentlich fast nie gießen
müssen; die Pflanzen seien immer schon
reichlich mit Wasser versorgt gewesen.
Es stellte sich dann heraus, daß eine
Dame vom ersten Stock nicht nur selber

zum Begießen heraufkam, sondern auch
noch andere Mieter dazu aufforderte.
Ich hatte kaum genug Alpenrosen, um
mich bei all den freundlichen Begießern
bedanken zu können. (Hoffentlich
erholen sich meine Pflanzen wieder von
der Überschwemmung.)

Wie soll ich es nun im nächsten Jahr
machen? Vielleicht eine Tafel anbringen:
«Bitte nicht gießen!» Oder lieber nicht
mehr in die Ferien gehen?

Dein bekümmertes Idali

HANS IM GLÜCK

Kann mir jemand sagen, ob der Hans
im Glück einmal Heiratskandidat war?
Wenn ja, gerne hätte ich ihn geheiratet,
besonders auch wegen der vernünftigen
und sympathischen Schwiegermutter,
Hansens Mutter also. Sie schimpfte nicht
'mit dem Sohne, weil er den Goldklumpen,

das Pferd, die Kuh, das Schwein,
die Gans und den schweren Mühlstein
losgeworden war. Nein, sie hat ihn mit
Freude empfangen, obschon er mit leeren

Händen, wohl aber mit heiler Seele

nach Hause kam.
Meinem Hans geht <Hans im Glücks>

Haupteigenschaft ab, mein Hans kann
sich nicht leicht von den Dingen trennen,

wenn sie noch so häßlich und un-
gefreut sind und manchmal ebenso
schwer zu tragen wie ein Goldklumpen,
aber lange nicht so viel wert. So führen
wir manchmal ein recht beschwertes
Dasein. Ich möchte gerne die Wasch-

« Schrecklich, wie der junge
Meyer sein Geld verschwendet!

Wenn das sein Vater
wüßte »

«Ja, der tät sich im Zuchthaus
herumdrehen »
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